
Saison     2017 / 18 

 
  Zugänge Vorrunde: 

 
Wache, René 
27 Jahre 
 
vorher: 
TTC Elbe Dresden 

 

 
Hübner, Dominik 
26 Jahre 
 
vorher: 
pausiert 

 

 
Häring, Elmar 
82 Jahre 
 
vorher: 
ESV Neuaubing 

 

 
Krapf, Matthias 
34 Jahre 
 
vorher: 
vereinslos 

 

Zugang für die RR 2017/18:     

 
Burow, Jörg 
52 Jahre 
 
vorher: 
pausiert 

   

 
Lorenz, Florian 
29 Jahre 
 
vorher:  
TTC Schönborn  

 

Zugänge für die Saison 
2018/19: 

    

 
Krämer, Raphael 
33 Jahre 
 
vorher: 
SSV Preußen Elfringhausen 

 

  

 
Zugänge Vorrunde: Elmar Häring wechselte vom ESV Neuaubing zum SVF. 
 Dominik Huebner hat einige Zeit pausiert und wollte beim SVF wieder einsteigen. 
 Matthias Krapf war bisher eher Hobbyspieler und wollte in einen Verein einsteigen. 
 René Wache wurde nach Zuzug nach München (ehemals TTC Elbe Dresden)  
 kurzfristig für die Zweite Mannschaft „verpflichtet“. 
 
Zugänge Rückrunde: Florian Lorenz wechselt vom TTC Schönborn zum SVF 

Jörg Burow hat einige Jahre pausiert. Er wollte unbedingt wieder anfangen und ist 
umgehend in den Punktspielbetrieb (SVF II) eingestiegen 
Raphael Krämer begann im Frühjahr 2017 in München zu arbeiten und suchte 
einen neuen Verein. Sein Wechsel vom SSV Preußen Elfringhausen 
(Verbandsliga) beschert uns für die neue Saison einen absoluten Spitzenspieler. 

 
Abgänge Rückrunde:    Kley, Henning          wegen Wegzug nach Schweitenkirchen 
 Rossa, Christian wegen Wegzug nach Höhenkirchen (zur neuen Saison)      



Die Mannschaftsaufstellungen für die Saison 2017 / 18: 

SVF I: VR: Müller, Chudziak, Anton (MF), Hirschbichler, Urfalioglu, Bock 
 RR: Müller, Chudziak, Anton (MF), Hirschbichler, Urfalioglu, Bartel 
SVF II: VR: Weiß, Kümmerling (MF), Schuh W., Bartel, Festl, Pentzek, Wache  
 RR: Burow, Wache, Weiß, Kümmerling (MF), Schuh W., Festl, Pentzek 
SVF III: VR: Wagner (MF), Velte, Schrapps, Dorfner, Höliner, Dirr 
 RR: Schrapps, Höliner, Velte, Hermann, Wagner (MF), Dorfner, Dirr 
SVF IV: VR: Hermann, Deng, Walch (MF), Ruland, Schröder, Wichmann, Bossert, Bauer 
 RR: Ruland, Deng, Schröder, Bossert, Kerscher, Wichmann, Bauer (MF Walch/verletzt) 
SVF V: VR:   Scherübel, Kerscher, Huebner, Robrecht, Rösler, Scheidt (MF), Yang 
 RR: Nichita, Marchese-Schmidt, Scherübel, Lorenz, Scheidt (MF), Huebner, Rösler  
SVF VI: VR: Marchese-Schmidt, Nichita, Krapf, Jäger, Limmer, Hosemann (MF), Rossa  
 RR: Yang, Jäger, Krapf, Nietmann, Hosemann (MF), Karl, Schmidt 
SVF VII: VR: Meyer, Kopp, Jocham (MF), Schuh R., Maher, Pollow, Wang, Häring, Kley, Echle, Klein 
 RR: Meyer (MF), Jocham, Kopp, Limmer, Rossa, Schuh R., Pollow, Maher, Wang, Häring, Echle,  
  Klein 
 
 
Punktspielrunde: 
 
nach einer äußerst erfolgreichen Saison mit den Meisterschaften der ersten beiden Mannschaften gilt es 
nun, die Herausforderungen der neuen Spielzeit zu meistern:  
 

1. Mannschaft  -  nach dem Aufstieg 2. Bezirksliga Ammer   
 
Für die erste Mannschaft geht es nach dem Aufstieg in die 2. Bezirksliga/Würm darum, den Abstieg zu 
vermeiden. „Wenn man sich die Liga anschaut, könnten drei bis vier Mannschaften um die ersten Plätze 
spielen. Für uns wird wichtig sein, möglichst oft komplett zu spielen“, blickt Mannschaftsführer Tobias Anton 
voraus. Mit Onay Urfalioglou, der aus der Zweiten hochrückt, einer geschlossenen Mannschaftsleistung und 
raffinierten Doppelaufstellungen sollte es gelingen, mindesten zwei der Konkurrenten TSV Utting, TTC 
Neuhausen, Weißblau-Allianz III und TSV Pentenried II hinter sich zu lassen – Tipp: Platz 7. 
 
 
1. Mannschaft Vorrunde 2017/2018 
 

 
                                    Müller  Chudziak       Weiß         Anton       Hirschbichler    Urfalioglu              



              Weiß 

Die Erwartungen als Aufsteiger wurden übertroffen und man schloss die Hinrunde mit 10:8 Punkten als 
Tabellenfünfter ab. Der Startsieg gegen Mitaufsteiger Neuhausen sorgte für ausreichend Selbstbewusstsein, 
so dass auch die knappen Spiele gegen Weißblau-Allianz III und Top-Favorit Neuried (jeweils 9:7) 
erfolgreich bestritten wurden.  
 
Positive Doppelbilanzen (u.a. Chudziak/Anton 10:2) sowie die überzeugenden Einzelbilanzen von Christoph 
Müller, Stefan Hirschbichler und Onay Urfalioglu runden eine ausgeglichene Mannschaftsleistung ab. In der 
Rückrunde sollte der Heimvorteil gegen die direkten Konkurrenten Murnau II, Utting und Pentenried II die 
notwendigen Punkte für den Ligaverbleib bringen. 
 
Die erste Mannschaft knüpfte in der Rückrunde nahtlos an eine erfreuliche Vorrunde an: Zuhause konnten 
Tobias Anton & Co. ungeschlagen bleiben, bei Weißblau-Allianz III gelang zum Saisonabschluss noch ein 
8:8. Somit steht am Ende Platz sechs mit einem ausgeglichenen Punktekonto (18:18) – ein Achtungserfolg,  
zumal man als Aufsteiger nie in tatsächliche Abstiegsgefahr geriet. 
 
Hervorzuheben ist Spitzenspieler Christoph Müller (s. Bild mit Tobias Anton) mit einer hervorragenden Bilanz 
im vorderen Paarkreuz (20:12). Zudem überzeugten Stefan Hirschbichler mit 18:12 und Tobias Anton im 
mittleren Paarkreuz mit 17:12 sowie Onay Urfalioglu mit 12:8 im hinteren Paarkreuz. 
 
Ein Dank gilt den Ersatzspielern fürs zuverlässige Aushelfen. Stellvertretend sei hier Wolfgang Schuh  
genannt, der sogar eine knapp positive Bilanz erspielt hat (6:5). 
 
        

 

Schlusstabelle    1. PK 2. PK 3. PK   

    Einzel VR RR VR RR VR RR Gesamt 

1. TSV Neuried 32 : 4  Müller 9:7 11:5         20:12 

2. PSV München 31 : 5  Chudziak 4:14 5:11         9:25 

3. TV Prittriching 22 : 14  Anton 0:2 0:2 9:7 8:5     17:16 

4. TSV Hohenpeißenberg II 21 : 15  Hirschbichler     9:8 9:4     18:12 

5. TTC München-Neuhausen 19 : 17  Urfalioglu     2:0  6:7 4:1 12:8 

6. SV Funkstreife München 18 : 18  Schuh         4:3 2:2 6:5 

7. TSV Murnau II 15 : 21  Doppel 18:12 10:19           

8. SV Weißblau-Allianz Mü. III 14 : 22  Chudziak / Anton 10:2 3:8          13:10 

9. TSV Utting 5 : 31  Müller / Hirschbichler     4:4 3:4       8:8 

10. TSV Pentenried II 3 : 33  Urfalioglu / Schuh        2:2   2:2 

       Urfalioglu / Weiß        1:2    1:2 

       Bartel / Schuh           2:0 

          - auszugsweise - 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



2. Mannschaft –  nach dem Aufstieg 3. Bezirksliga Würm: 
 

            
Saisonabschluss der zweiten und dritten Mannschaft;    ...und anschließender Übernachtung im DAV- 
Wanderung zur Rotwand...      Haus am Spitzingsee 
 
Die zweite Mannschaft steht vor einer Herkules-Aufgabe: nach der umjubelten Meisterschaft findet sich das 
Team in einer außergewöhnlich stark besetzten 3. Bezirksliga/Würm wieder. Speziell Thalkirchen III, 
Gilching-Argelsried, Starnberg II und Gräfelfing III scheinen angesichts diverser Spieler mit hohen           
TTR-Ranglistenpunkten (1650-1790) für Mannschaftsführer Maik Kümmerling & Co. unbezwingbar; doch der 
gebürtige Thüringer gibt sich gewohnt kämpferisch: „Wir wollen mit unserer mannschaftlichen 
Ausgeglichenheit versuchen, ein paar Gegner zu ärgern. Ich bin guter Dinge, dass wir im Abstiegskampf 
bestehen werden.“  
 
2. Mannschaft Vorrunde 2017/2018 
 

 
            Bartel      Wache          Kümmerling  Pentzek 
       Weiß   Schuh W.            



 
 
Nach dem Aufstieg in die 3. Bezirksliga war allen Beteiligten klar, dass man in dieser ungewöhnlich stark 
besetzten Liga als krasser Außenseiter an den Start geht. So wurden die Spiele auch teils klar, teils knapp 
verloren. Gegen die hoch eingeschätzten Gegner Starnberg II und Thalkirchen III durften Maik Kümmerling 
& Co. an Punktgewinnen schnuppern, letztlich reichte es aber nur zu zwei knappen 7:9-Niederlagen. Im 
letzten Spiel gegen Thalkirchen IV gelang dann nach hartem Kampf doch noch Zählbares – das 8:8 war ein 
passabler Abschluss einer wenig erfolgreichen Halbserie. 
 
Die Bilanzen von Ulrich Bartel, Walter Festl und Neuzugang Rene Wache sowie dem Doppel 
Kümmerling/Pentzek spenden Hoffnung, den letzten Tabellenplatz in der Rückrunde zu verlassen.  
 
Das Verhindern des Abstiegs in einer derart stark besetzten 3. Bezirksliga 2017/2018 galt im Vorfeld als 
schwieriges Unterfangen, aber dass es die zweite Mannschaft so schwer haben würde, damit hatten nur die 
Pessimisten gerechnet.  
 
Man konnte leider nur in wenigen Spielen das komplette Potenzial abrufen - es gab in der Hinrunde einige 
knappe Niederlagen, wo sicherlich mehr zu holen war. In der Rückrunde allerdings konnte man an die 
streckenweise guten Leistungen der Hinrunde nicht anknüpfen. Somit steht nun ein letzter Tabellenplatz  
zu Buche, der mit großer Wahrscheinlichkeit zum Abstieg in die 1. Kreisliga führen wird.  
 
„Diese Saison sollte nun als Lernprozess zu verstehen sein und mit diesen Erfahrungen sollte man sich in 
der kommenden Spielzeit neu formieren und den direkten Wiederaufstieg anpeilen. Das Potenzial ist da, die 
Spieler haben Lust - die Funkstreife braucht mindestens zwei Mannschaften auf Bezirksebene“, blickt  
Mannschaftsführer Maik Kümmerling dennoch positiv in die Zukunft. 

 
 
 

Schlusstabelle    1. PK 2. PK 3. PK   

    Einzel VR RR VR RR VR RR Gesamt 

1. TSV Gräfelfing III 36  : 0  Weiß 2:14 2:14         4:28 

2. SpVgg Thalkirchen III 30 : 6  Kümmerling 0:16 3:5   3:2     6:23 

3. TSV Gilching-Argelsried 22 : 14  Schuh 0:4  0:2 4:9 5:5     9:20 

4. TSV Forstenried II 18 : 18  Bartel    8:5      8:5 

5. SpVgg Thalkirchen IV 18 : 18  Festl    3:1 1:9 3:4 1:2 8:16 

6. TSV 1880 Starnberg e.V. II 17 : 19  Pentzek     0:1   4:5 3:4 7:10 

7. PSV München II 16 : 20  Wache  1:5     6:4    7:9 

8. TSV Forstenried III 14 : 22  Doppel 13:16 10:18           

9. SV Weißblau-Allianz Mü. IV 6 : 30  Weiß / Schuh 4:5  4:3         8:8 

10. SV Funkstreife München II 3 : 33  Festl / Wache     4:1    1:2   5:3 

       Kümmerling / Bartel         0:4    0:4 

       Kümmerling / Pentzek       2:4  3:0    5:4 

          - auszugsweise - 

 

3. Mannschaft  -  1. Kreisliga West 

 
Die Dritte geht in leichter veränderter Aufstellung in die neue Saison; Manuel Wagner übernimmt von Peter 
Walch das Amt des Mannschaftsführers: „Die Liga ist erneut stark besetzt. Wenn es gut läuft, könnten wir 
auf dem vierten Platz landen“ – Tipp: Platz 4. 
 
Nachdem vor der Saison der vierte Platz als Ziel deklariert wurde, kann man sagen: Zielvorgabe geschafft. 
Die dritte Mannschaft steht mit 9:9 Punkten auf dem vierten Platz der 1. Kreisliga. Einige Punkte wurden 
durch ein Unentschieden oder knappe 7:9-Niederlagen abgegeben; es bleibt zu hoffen, dass in der 
Rückrunde sogar noch einiges mehr drin sein könnte. 
 
Nachdem sechs der neun Partien über die volle Distanz gingen, kann man sagen: In dieser ausgeglichenen 
Liga scheint alles möglich, die Stimmung ist gut und Sport machen wollen die Herren auch noch ... 
 
 
 
 
 



3. Mannschaft Rückrunde 2017/2018 
 

 
              Dirr           Höliner           Schrapps             Dorfner 
 Wagner         Velte           Hermann 
 

 
Die Dritte blickt auf eine erfolgreiche Spielzeit zurück: am Ende der Saison kann Mannschaftsführer Manuel 
Wagner Platz drei notieren. Die Zielvorgabe Platz vier wurde damit sogar übertroffen.  
Besonders hervorzuheben ist das vordere Paarkreuz, wo Tim Schrapps und Dirk Höliner mit klar positiven 
Einzelbilanzen überzeugten. Auch Thomas Hermann konnte im mittleren Paarkreuz seine positive Bilanz 
behaupten. 
 
Fazit: Tischtennis gut, Stimmung gut - die Saison hat sehr viel Spaß gemacht! 
 
 

Schlusstabelle    1. PK 2. PK 3. PK   

    Einzel VR RR VR RR VR RR Gesamt 

1. FT München-Blumenau 32 : 4  Wagner 4:14     0:2    2:4 6:20 

2. SpVgg Thalkirchen VII 31 : 5  Velte 6:12 2:4   3:9     11:25 

3. SV Funkstreife München III 19 : 17  Schrapps  8:6 10:4       18:10 

4. TTC München-Neuhausen II 17 : 19  Dorfner    5:12 1:2   3:7 9:21 

5. FT München-Blumenau II 17 : 19  Höliner   12:4  3:1  10:1   25:6 

6. SC Au 17 : 19  Dirr        5:0 1:1 6:1 

7. SC Bayer. Landesbank Mü. 15 : 21  Hermann     9:3   8:6  17:9 

8. TSV München-Solln 14 : 22  Deng        1:0 4:2  5:2 

9. TSV Neuried II 10 : 26  Bossert         2:0 1:1 3:1 

10. PSV München III 10 : 26  Doppel 16:17 15:14           

       Velte / Dorfner 8:7            

    Wagner / Hermann   2:5         

    Schrapps / Höliner 4:4      4:2     

    Velte / Hermann      5:3       

          - auszugsweise - 



4. Mannschaft –  2. Kreisliga West 

 
Nach dem knapp verpassten Aufstieg nimmt die vierte Mannschaft einen neuen Anlauf in der 2. Kreisliga. 
Ausgeglichenheit (Herbert Bossert steigt nach gesundheitsbedingter Auszeit im 3. Paarkreuz ein), Konstanz 
und Erfahrung könnten gegen die starke Konkurrenz Thalkirchen VI und Neuried III die entscheidenden 
Trümpfe sein – Tipp: Platz 3. 
 
 
4. Mannschaft Vorrunde 2017/2018 
 

 
              Bossert  Schröder           Wichmann   Hermann 
               Deng           Ruland 
 
 

Die Vierte rangiert nach durchwachsener Hinrunde mit 9:11 Punkten auf dem siebten Tabellenplatz. Der 
verletzungsbedingte Ausfall von Mannschaftsführer Peter Walch wiegt schwer, so dass die Mannschaft bei 
nur drei Punkten Vorsprung auf den ersten Abstiegsplatz keinesfalls sorgenfrei in die Rückrunde geht.  
Auf eine ausgeglichene Saison blickt die vierte Mannschaft zurück, so präsentiert sich mit 19:19 auch das 
Punkteverhältnis vor dem letzten Saisonspiel (bei Redaktionsschluss dieser Ausgabe noch nicht beendet).  
 
Das zwischenzeitliche Abrutschen in Richtung Tabellenende wurde durch ein paar klare Erfolge aufgefangen 
und am Ende wird es wohl ein Platz im vorderen Tabellenmittelfeld werden, damit ein erfreuliches Ergebnis 
für eine durchwachsene Saison. Ein herzliches Dankeschön geht an alle Spieler aus der V. und VI.  
Mannschaft, die uns häufig ausgeholfen und so erst den Erfolg mit ermöglicht haben, ebenso an die 
Stammspieler aus der Vierten, auf die immer Verlass war. Damit beendet auch der aus Verletzungsgründen 
nicht spielende Mannschaftsführer (Peter Walch) seine Saison zufrieden und freut sich, in der Saison  
2018/2019 selbst wieder an der Platte eingreifen zu können. 

 
 
 



Schlusstabelle    1. PK 2. PK 3. PK   

    Einzel VR RR VR RR VR RR Gesamt 

1. TSV Schäftlarn 33 : 7  Hermann 10:10           10:10 

2. SpVgg Thalkirchen VI 32 : 8  Deng 3:9 13:3         16:12 

3. TSV München-Solln II 25 : 15  Walch 0:0 0:0         0:0 

4. TTC 1992 München 24 : 16  Ruland  1:3 1:5 5:1       7:9 

5. SV Funkstreife München IV 21 : 19  Schröder 3:1  8:8 10:6 3:0     24:15 

6. PSV München IV 18 : 22  Kerscher  0:1  4:3  1:0 5:4 

7. TSC München-Maxvorstadt 18 : 22  Wichmann   3:8 2:0 2:2 1:1 11:12 

8. TSV Neuried III 14 : 26  Bossert    3:3 7:5 7:4   17:12 

9. TSV Neuried IV 13 : 27  Bauer        0:3 3:1 3:4 

10. SpVgg Thalkirchen VII 12 : 28  Scheidt       3:2 5:1 8:3 

11.  TSV Forstenried IV 10 : 30  Doppel 19:17 19:12       

    Hermann / Bossert 7:7            

    Schröder / Wichmann  3:4  6:5         

    Deng / Ruland       1:2     

    Deng / Bossert      3:4       

          - auszugsweise – 

 
5. Mannschaft  –  3. Kreisliga West 
 
Die Fünfte zählt als Absteiger naturgemäß zu den Favoriten, doch Mannschaftsführer Peter Scheidt stapelt 
traditionell tief: „Ich sehe uns im vorderen Drittel, wenn wir komplett antreten“ – Tipp: Platz 2. 
 
 
5. Mannschaft Vorrunde 2017/2018 
 

 
       Yang         Kerscher          Rösler        Scherübel 
       Huebner           Scheidt 

 

Als Absteiger durfte man die fünfte Mannschaft getrost als Kandidatin für einen vorderen Platz in Betracht 
ziehen, die Realität sieht jedoch anders aus: sowohl die Fünfte als auch die Sechste finden sich mit jeweils 
4:14 Punkten am Tabellenende wieder.  
Bei der fünften Mannschaft ist das schlechte Abschneiden im Wesentlichen auf Verletzungssorgen 
zurückzuführen. Die knappe 7:9-Niederlage gegen Tabellenführer Neuhausen III lässt hoffen. In der 
Rückrunde sollte eine weitere Leistungssteigerung möglich sein, um dann die notwendigen Punkte gegen 
den Abstieg einzufahren. 



Nachdem die fünfte Mannschaft nach der Vorrunde auf einem Abstiegsplatz gelandet war, bestand das Ziel 
für die Rückrunde darin, den Klassenverbleib doch noch zu schaffen. 
Trotz personeller Ausfälle gelangen mit einem 9:7-Sieg gegen Neuhausen IV die ersten zwei Punkte gegen 
den Abstieg. Gegen Tabellenführer Neuaubing und Schäftlarn II konnten mit zwei hart erkämpften 8:8-Remis 
die nächsten Punkte gesichert werden.  
Aufstiegsaspirant Blumenau III wurde überraschend mit 9:5 besiegt. Ein großer Dank gilt allen 
Aushilfsspielern; mit vereinten Kräften wurde der Abstieg vermieden. 
 
 

Schlusstabelle    1. PK 2. PK 3. PK   

    Einzel VR RR VR RR VR RR Gesamt 

1. FT München-Blumenau 1966 III 28 : 4  Scherübel 3:9 2:2         5:11 

2. TTC München-Neuhausen III 25 : 7  Nichita  10:2  2:0   12:2 

3. ESV SF Neuaubing 24 : 8  Kerscher 8:8      8:8 

4. TTC München-Neuhausen IV 18 : 14  Hübner 2:2  2:3 2:3  6:2 12:10 

5. TSV Neuried V 11 : 21  Lorenz  1:5  0:10   1:15 

6. SV Funkstreife München V 11 : 21  Rösler    3:6   4:3 7:9 

7. SC Au II 9 : 23  Scheidt 0:2 0:1  6:2 10:4 3:2  19:11 

8. TSV Schäftlarn II 9 : 23  Yang   1:1  1:4 0:2 2:7 

9. SpVgg Thalkirchen VIII 9 : 23  Marchese-Schmidt   2:6     1:1  3:7 

10. SV Funkstreife München IV zurückgez.  Limmer     0:2  0:9  0:11 

       Doppel 14:13 13:15           

    Scherübel / Kerscher 5:2             

    
Nichita / Marchese-
Schmidt  5:2        

    Hübner / Rösler    1:3 0:1        

    Lorenz / Hübner    0:4      

    Scheidt / Yang        3:0   

    Limmer / Rossa       0:3   

- auszugsweise – 

 

 

6. Mannschaft – ebenfalls 3. Kreisliga 

 
Für die Sechste wird es wohl erneut um den Nichtabstieg gehen. Die Spieler der Sechsten werden sich mit 
List und Tücke gegen den Abstieg behaupten“, blickt Kapitän Günther Limmer optimistisch in die Zukunft – 
Tipp: Platz 7. 

 
Leider musste die Mannschaft aufgrund der Tatsache, dass einige Spieler nicht regelmäßig am 
Punktspielbetrieb teilnehmen, zur Rückrunde zurückgezogen werden. 

 
 

7. Mannschaft – Neumeldung in der 4. Kreisliga West 

 
Die neu formierte siebte Mannschaft des SVF besteht überwiegend aus „lebensälteren“ Spielern. „Da wir 
gleich in der vorletzten Klasse an den Start gehen dürfen (haben quasi schon eine Klasse übersprungen), 
hängen die Trauben natürlich etwas höher. Motivation und Trainingsfleiß sollten uns aber trotzdem auf einen 
der vorderen Plätze hoffen lassen.  
 
Die Saisonvorbereitung lief bislang super“, berichtet Mannschaftsführer Werner Jocham – Tipp: Platz 2. 
 
 
 
 
 
 
 
 



„Saisonvorbereitung“ der 7. Mannschaft 

 

 
 
7. Mannschaft Vorrunde 2017/2018 
 

 
                     Meyer         Kopp                Schuh R.                Häring 
            Echle                    Jocham 

 



Die siebte Mannschaft hat mit 12:8 Punkten (6 Siege und 4 Niederlagen) einen zufriedenstellenden fünften 
Tabellenplatz erreicht, obwohl Werner Meyer als Spitzenspieler die gesamte Vorrunde verletzungsbedingt 
nicht eingreifen konnte. Die überwiegend sehr positiven Einzelbilanzen zeigen, dass wir nun in der (für uns) 
„richtigen“ Liga gekommen sind. Den aktuellen Tabellenplatz zu halten, ist das Ziel für die Rückrunde. 

 
Nach einer bereits guten Vorrunde setzte die Siebte in der Rückrunde noch einen drauf: Acht zum Teil klare 
Siege und lediglich zwei Remis gegen die Spitzenteams Neuaubing II und Hartmannshofen II sorgten für 
einen hervorragenden dritten Tabellenplatz.  
In der Rückrunde gelang der Truppe um Mannschaftsführer Werner Meyer das Kunststück, eine lupenreine 
20:0-Doppelbilanz zu erspielen. Hervorzuheben ist zudem Hans Limmers 18:4-Einzelbilanz. 
Ein Dank gilt auch hier den ‚Ersatzspielern‘, die zwar nur selten zum Einsatz kamen, jedoch immer 
zuverlässig zur Verfügung standen und zu einem reibungslosen Saisonablauf beitrugen. 

 
Schlusstabelle    1. PK 2. PK 3. PK   

    Einzel VR RR VR RR VR RR Gesamt 

1. ESV SF Neuaubing II 35 : 5  Meyer  12:8  1:3   13:11 

2. FTT Hartmannshofen 1987 II 30 : 10  Jocham 12:4 5:9 2:2 3:0   22:15 

3. SV Funkstreife München VII 30 : 10  Kopp 8:8 3:3 5:0 8:2   24:13 

4. SC Au IV 30 : 10  Limmer  4:2  14:2   18:4 

5. TSV Neuried VII 23 : 17  Rossa    2:1   2:1 

6. TSC München-Maxvorstadt III 22 : 18  Schuh 4:8 0:1 9:3 5:1   18:13 

7. TTC München-Neuhausen VI 22 : 18  Pollow 1:3  11:6 1:0   13:9 

8. FT München-Blumenau 1966 VII 13 : 27  Häring 0:1  0:6    0:7 

9. FT München-Blumenau 1966 VI 11 : 29  Doppel 11:9 20:0      

10. Team München e.V. II 3 : 37  Meyer / Kopp  7:0      

11.   FTT Hartmannshofen 1987 II  1 : 39  Jocham / Limmer    7:0    

    Jocham / Pollow 6:1       

    Meyer / Schuh      3:0  

    Kopp / Schuh   4:4     

          - auszugsweise - 

 
 
Vereinsmeisterschaft am 23.06.2017 (16 Teilnehmer) 
 
Einzel: 

1.) Chudziak 
2.) Pentzek 
3.) Anton 
4.) Deng 
5.) Müller, Dorfner, Velte, Schuh W. 
9.) Hermann, Pollow, Schrapps 

 

 



 
Doppel: 

1.) Müller/Dorfner 
2.) Chudziak/Deng 

 

 
 
 
Vereinsmeisterschaft vom 28.04.2018 (12 Teilnehmer) 
 
Einzel 

 
1. Raphael Krämer 
2. Tobias Pentzek 
3. Wolfgang Schuh 
4. Rene Wache 

 

 
 

 
 
 



Doppel 
 

1. Rene Wache/Jürgen Ruland 
2. Raphael Krämer/Gerhard Kerscher 

 

 
 
 

Turniererfolge  

 
Kreismeisterschaft 19.11.2017 in Neuried 
 
B-Klasse 
Einzel: 3. Platz Tobias Pentzek 
Doppel: 1. Platz Lothar Velte/René Wache 
 
C-Klasse 
Einzel: 1. Platz & Kreismeister Thomas Hermann 

3. Platz Herbert Bossert 
 

 


